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Liebe Jägerinnen und Jäger, 
jetzt hat die Vogelgrippe auch den Landkreis Heilbronn erwischt.
Anbei das Schreiben vom Veterinäramt Landratsamt Heilbronn.

Sehr geehrter Herr Häußer, sehr geehrter Herr Braun,
sehr geehrte Jägerinnen und Jäger im Landkreis Heilbronn,
 
wir möchten Sie darüber in Kenntnis setzen, dass am 05.11.2025 im
Landkreis Heilbronn bei einer Graugans das hochpathogene Aviäre
Influenza-Virus vom Typ H5N1 (HPAI, Geflügelpest) nachgewiesen wurde.
Die Graugans wurde am Breitenauer See aufgefunden. Es handelt sich um
den ersten Nachweis des Geflügelpestvirus bei einem Wildvogel in diesem
Jahr im Landkreis Heilbronn.
 
Das Geschehen ist in der aktuellen Vogelgrippesaison bundesweit sehr dy-
namisch und das Friedrich-Loeffler-Institut schätzt das Risiko einer
Ausbreitung der Geflügelpest insgesamt als sehr hoch ein. Das Landratsamt
Heilbronn hat in Abstimmung mit dem Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz die Lage bewertet und ist zu der
Einschätzung gekommen, dass sich das Infektionsrisiko durch den Fund
des infizierten Wildvogels vor Ort nicht erhöht hat.
 
Zum jetzigen Zeitpunkt wird daher von weiteren Präventionsmaßnahmen
abgesehen. Alle Geflügelhalterinnen und -halter werden jedoch dringend
aufgerufen, die in Baden-Württemberg geltenden Biosicherheitsmaßnahmen
zu Verhinderung eines Geflügelpesteintrags weiter strikt einzuhalten. Das
Veterinäramt wird die Entwicklung genau beobachten und bei Bedarf
Maßnahmen ergreifen.
 
Die Jägerschaft wird gebeten tote Wildvögel relevanter Arten (Wasservögel,
Kraniche, Reiher, Greifvögel, Krähen) dem Veterinäramt telefonisch oder
per Mail veternaeramt@landratsamt-heilbronn.de  zu melden, damit diese
beprobt werden können. Da infizierte Tiere das Virus mit allen Se- und
Exkreten ausscheiden können, sollten beim Kontakt mit toten Wildvögeln
Biosicherheitsmaßnahmen, wie das Tragen von Handschuhen und die
Reinigung von Gerätschaften und Kleidung, die mit dem Vogel in Kontakt
gekommen sind, eingehalten werden.
 
Weitere Informationen zur Geflügelpest:
Informationen des Landkreis Heilbronn: https://www.landkreis-
heilbronn.de/informationen-zur-gefluegelpest.43886.htm
Aktuelles zur Lage in Baden-Württemberg: https://mlr.baden-
wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-
tiergesundheit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-
zoonosen/vogelgrippe/aktuelles  

Informationen des Deutschen Jagdverbands:
https://www.jagdverband.de/vogelgrippe-breitet-sich-bei-wildvoegeln-aus
 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
 
Das Veterinäramt ist während der Dienstzeiten unter der Telefonnummer
07131 – 994 607 oder per mail: veterinaeramt@landratsamt-heilbronn.de zu
erreichen.
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Informationen des Friedrich-Loeffler-Instituts: https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/aviaere-
influenza-ai-gefluegelpest/
Aktuelle Seuchenlage in Deutschland: https://tsis.fli.de/cadenza/  
Informationen des Deutschen Jagdverbands: https://www.jagdverband.de/vogelgrippe-breitet-sich-bei-
wildvoegeln-aus
 
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
 
Das Veterinäramt ist während der Dienstzeiten unter der Telefonnummer 07131 – 994 607 oder per mail:
veterinaeramt@landratsamt-heilbronn.de zu erreichen.
 
Freundliche Grüße
Dr. Stephanie Becker-Hess

Bitte bei Änderungen ihrer Anschrift, Bankverbindung oder
Email Adresse, verständigen sie unsere Mitgliederverwaltung

mitgliederverwaltung@kjv-hn.de

und ihren Hegeringleiter.
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Hundeführerlehrgang 2025

Der Hundeführerlehrgang wurde erfolgreich abgeschlossen.
Insgesamt starteten 24 Gespanne in den Kurs, darunter 10 Teilnehmer ohne Apport, die bis Ende Juli ak-
tiv waren. Im Verlauf des Lehrgangs fanden 31 Übungsabende sowie zwei Wasserübungstage statt. Von 
den insgesamt 33 durchgeführten Prüfungen konnten 26 erfolgreich bestanden werden – darunter HZP, 
VGP, GP 
sowie die Brauchbarkeitsprüfungen nach den Modulen 1.1, 1.2 und 1.3.

Ein besonderer Dank gilt den Revierpächtern Franz Liebert, Martin Barthel, Philip Layher, Hasko und 
Daniela Hildenbrand, Peter Klein sowie Thomas Wahl für die großzügige Bereitstellung ihrer Reviere und 
Gewässer. Ihre Unterstützung hat nicht nur das Üben ermöglicht, sondern auch die Durchführung unse-
rer Prüfungen 
maßgeblich erleichtert.

Am 22. Oktober 2025 fand unser gemeinsamer Abschlussabend statt. In geselliger Runde wurden die er-
folgreich bestandenen Prüfungen noch einmal gebührend 
gefeiert – mit viel Freude, Stolz und einem herzlichen Miteinander.

Waidmannsheil und Horüdho 

Hundeobfrau Carmen Renner
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